
Faxanmeldung (030) 2809 4481

Ja, ich melde mich an* zur Teilnahme an der Fachtagung 
„Versorgungskonzepte für Volkskrankheiten“ am 22.10.2013.

Teilnahmegebühren**

Mitglieder des BMC (Mitarbeiter von Mitgliedsunternehmen / -institutionen) 	 € 250,—
Nichtmitglieder	 € 490,—

Ich interessiere mich für folgendes Forum:
Bitte geben Sie jeweils Ihre erste (1) bzw. zweite (2) Priorität an. 

T I  T II  T III  T IV

Name, Vorname

Firma / Institution

Straße

PLZ | Ort

Telefon | Telefax

E-Mail

Datum | Unterschrift

Wer ist der BMC ?

Der Bundesverband Managed Care e. V. (BMC) ist ein 
bundesweiter pluralistischer Verein für innovative System­
entwicklung im Gesundheitswesen. Er versteht sich als Fo­
rum für zukunftsfähige, qualitätsgesicherte und patienten­
orientierte Konzeptionen. 

Er fördert in diesem Zusammenhang die Kontakte seiner 
Mitglieder untereinander sowie mit Partnern im deutschen 
und europäischen Gesundheitsmarkt. 

Seine Mitglieder repräsentieren nahezu die gesamte 
Bandbreite aller Akteure des Gesundheitswesens. Das 
sind Krankenhäuser, Heilberufe, Apotheken, Pharma- und 
Medizintechnikindustrie, Beratungs- und Dienstleistungs­
unternehmen, Krankenkassen, ärztliche Körperschaften, 
IT-Anbieter, Banken und andere Institutionen. 

Der BMC wurde 1997 gegründet und zählt fast 160 Unter­
nehmen und Institutionen zu seinen Mitgliedern.

Sehr geehrte Damen und Herren,

die gravierenden sozio-ökonomischen Folgen von Volks­
krankheiten wie Diabetes, Herz-Kreislauf-Erkrankungen, 
Schmerz sowie psychischen Erkrankungen sind weitgehend 
bekannt und unbestritten. Doch wie lassen sich Zivilisations­
krankheiten effizient bekämpfen? Wie können Risikofaktoren 
erkannt und gezielte Präventionsprogramme entwickelt 
werden? Und welche Versorgungskonzepte führen zu nach­
haltigem Erfolg? Die Antworten auf diese Fragen können nir­
gends besser gegeben werden als dort, wo die medizinische 
Versorgung gestaltet wird – in den Regionen.

Deshalb möchte der Bundesverband Managed Care e. V. im 
Rahmen seiner Veranstaltungsreihe „BMC vor Ort“ mit ausge­
wiesenen Experten aus Wirtschaft, Politik und Wissenschaft 
ausloten, welche Rolle lokale Rahmenbedingungen bei der 
Entstehung von Volkskrankheiten spielen und wie diese bei 
der Bekämpfung sinnvoll einbezogen werden können.

Gemeinsam mit Ihnen werden wir Best Practice Modelle 
kennenlernen, die Prämissen für deren Erfolg erörtern und 
Möglichkeiten für eine flächendeckende Implementierung 
kritisch hinterfragen.

Bringen Sie Ihre Kompetenz in die Diskussion um die Weiter­
entwicklung eines innovativen und zukunftsfähigen Gesund­
heitswesens mit ein. Seien Sie dabei, wenn es heißt „BMC vor 
Ort“ in Norddeutschland!

Wir freuen uns auf Sie und auf ebenso intensive wie kritische 
Diskussionen.

*	 Ihre Anmeldung muss bis spätestens 15.10.2013 erfolgen. Die Zahl der Plätze ist begrenzt.  
Die Veranstaltung ist gebührenpflichtig. Kostenfreie Stornierungen sind nur bis zum Anmelde­
schluss möglich, danach werden 50  Prozent der Teilnahmegebühr erhoben. Die Übertragung der 
Anmeldung auf einen Ersatzteilnehmer ist kostenfrei möglich.

**	 In der Teilnahmegebühr sind die Kosten für Seminarunterlagen, Mittagessen, Pausenerfrischun­
gen und Tagungsgetränke enthalten. Bitte überweisen Sie die Teilnahmegebühr vor der Tagung 
auf das Konto des BMC bei der Deutschen Apotheker- und Ärztebank Berlin, konto 
000 564 9544, blz 300 606 01.

Friedrichstraße 136
10117 Berlin

t	 030 2809 4480
f	 030 2809 4481

bmcev@bmcev.de
www.bmcev.de

Prof. Dr. Volker Amelung
Vorstandsvorsitzender BMC

Rolf Kaestner
Leiter der Projektgruppe  
„BMC vor Ort Nord“ 
PROJEKT PARTNER

Helmut Hildebrandt
Vorstand im BMC  
Vorstand OptiMedis AG

Mit freundlicher Unterstützung von

*

Fachtagung

Versorgungskonzepte  
für Volkskrankheiten

Handwerkskammer Hamburg 
Holstenwall 12 
20355 Hamburg
Mit freundlicher Unterstützung der Gesundheitswirtschaft Hamburg GmbH 

Hamburg
22.10.2013
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08:30 Registrierung & Kaffee

09:15 Begrüßung
Prof. Dr. Volker Amelung, Vorstandsvorsitzender, 
Bundesverband Managed Care e.V.

09:30 Volkskrankheiten aus Sicht der 
Medizin
Prof. Dr. Martin Scherer, Leiter, Institut für Allgemein­
medizin, Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

10:00 Volkskrankheiten aus Sicht der 
Gesundheitsökonomie
Prof. Dr. Hans-Helmut König, Direktor, Institut für 
Gesundheitsökonomie und Versorgungsforschung, 
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

10:30 Volkskrankheiten aus Sicht der 
pharmazeutischen Industrie
Susanne Eble, M.A., Leitung Gesundheitsmanagement, 
Berlin-Chemie AG

Moderation: Helmut Hildebrandt, Vorstand, OptiMedis AG

11:00 Kaffeepause

11:30 Volkskrankheiten aus Sicht der 
Unternehmen
Dr. Christian Gravert, Leiter Gesundheitsmanagement, 
Leitender Arzt, Deutsche Bahn AG

12:00 Volkskrankheiten aus Sicht der 
Krankenkassen
Frank Preugschat, Leiter Versorgungsmanagement,  
AOK Niedersachsen

12:30 Volkskrankheiten aus Sicht der Politik
Cornelia Prüfer-Storcks, Senatorin für Gesundheit und 
Verbraucherschutz, Hamburg

Moderation: Rolf Kaestner, PROJEKT PARTNER

13:00 Mittagspause

14:00 Foren (parallel)

forum I Diabetes 
(Ansatz: flächendeckend, HzV)
Moderation: Dr. Sveja Eberhard, Leitung Stab Gesund­
heitspolitik und Versorgungsforschung, AOK Niedersachsen

1	Dr. Carsten Petersen, Medi-Center Schleswig und 
Kursleiter Netzwerk aha!

2	PD Dr. habil. Ulrike Rothe, Privatdozentin für 
Epidemiologie und Versorgungsforschung,  
Technische Universität Dresden

3	Prof. Dr. Morten Schütt, Bereichsleiter Medizinische 
Klinik I, Universitätsklinik Schleswig-Holstein  
Campus Lübeck

forum II Psychische Erkrankungen 
(Ansatz: übergreifend, 
populationsorientiert)
Moderation: Ralph Lägel, MBA, Director Key Account 
Business Integrated Health Europe, Pfizer Pharma GmbH

1	Hildegard Esser, Leiterin, Abteilung Gesundheit, 
Behörde für Gesundheit und Verbraucherschutz, 
Hamburg

2	Prof. Dr. Dr. Martin Härter, Leiter, Institut 
und Poliklinik für Medizinische Psychologie, 
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

3	Dr. Volker Möws, Leiter, Landesvertretung 
Mecklenburg-Vorpommern, Techniker Krankenkasse

4	Dr. Jochen Walker, Analytic Director,  
Elsevier Health Analytics

forum III Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
(Ansatz: eHealth)
Moderation: Dr. Sascha Wolf, Geschäftsführer, 
Bundesverband Managed Care e.V.

1	Dr. Thomas M. Helms, Vorstand,  
Deutsche Stiftung für chronisch Kranke

2	PD Dr. Heinrich Körtke, Leiter, Institut für Angewandte 
Telemedizin (IFAT), Herz- und Diabeteszentrum 
Nordrhein-Westfalen, Universitätsklinikum der 
Ruhr-Universität Bochum

3	Dr. Elisabeth Siegmund-Schultze, Abteilungsleiterin 
Versorgungsmanagement, KKH Kaufmännische 
Krankenkasse

forum IV Schmerztherapie 
(Ansatz: Vernetzung)
Moderation: Dr. Christoph Bischoff-Everding, Geschäfts­
führender Gesellschafter, HGC GesundheitsConsult GmbH

1	Dr. Michael Hollmann, Dipl.-Biologe, 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter,  
FPZ: DEUTSCHLAND DEN RÜCKEN STÄRKEN GmbH

2	Prof. Dr. Dr. h.c. Joachim Nadstawek, Leiter, 
Schmerzambulanz, Universitätsklinikum Bonn

3	Dr. Reinhard Thoma, Geschäftsführer,  
Algesiologikum GmbH

16:00 Kaffeepause

16:30 Podiumsdiskussion
1	Thomas Ballast, stellv. Vorsitzender des Vorstands, 

Techniker Krankenkasse

2	Mark Barjenbruch, Vorsitzender des Vorstands, 
Kassenärztliche Vereinigung Niedersachsen

3	Dr. Rolf Koschorrek MdB, Obmann im Ausschuss für 
Gesundheit der CDU/CSU-Bundestagsfraktion

4	Dr. Bernd Hillebrandt, Geschäftsführer, 
Gesundheitswirtschaft Hamburg GmbH

17:00 Abschlussrede:  
„One size does not fit all“
Die kulturelle Dimension von 
Versorgungsverbesserung über 
Stadtteile hinweg
Helmut Hildebrandt, Vorstand, OptiMedis AG  
Dr. Dirk Heinrich, Vorsitzender NAV-Virchowbund, 
Vorsitzender der Vertreterversammlung der KV Hamburg 
und niedergelassener Arzt in Hamburg-Billstedt

Moderation: Prof. Dr. Volker Amelung, Vorstands­
vorsitzender, Bundesverband Managed Care e.V.

17:30 Get together

Dienstag, 22. Oktober 2013

Programm

Detaillierte Informationen zum Tagungsort sowie eine An­
fahrtsskizze mit Wegbeschreibung finden Sie im Internet 
unter http://www.hwk-hamburg.de/anfahrt.html

Tagungsort

Bildnachweis:
© Handwerkskammer Hamburg (Tagungsort)

© Sascha Burkard / Stockfresh (Titelbild)
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